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                19. Feb. 2012
Pfarrbüro Clarholz:

Propsteihof 24, 33442 Herzebrock-Clarholz


Tel. 05245/5692 - Fax: 05245/857377                                 

Pfarrer: Pastor Josef Kemper

Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Mo.-Di.-Mi.-Fr. von 8.30 - 9.30 Uhr

Mo. und Do. von 18.00 - 19.00 Uhr

e-mail: Pfarrhaus@laurentius-clarholz.de
Internet: www.laurentius-clarholz.de
Radio St. Laurentius: Frequenz 106.4 MHz 

Pastoralverbund Herzebrock - Clarholz:
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Pastor Johannes Kudera (Tel. 2370)

Diakon Arnold Stuckstätte (Tel. 3747)

Gemeindereferentin Aloisia Busch 

Tel.: 180038 o. 05248/239012

e-mail: aloisia.busch@christina-herzebrock.de
Gemeindereferentin Jennifer Greschniok

Tel.: 8579600 - e-mail: Jennifer.Greschniok@web.de
Gemeindereferentin Andrea Maasmeier

Tel. 180037 o. 05244/9391859

e-mail: a.maasmeier@christina-herzebrock.de
Homepage St. Christina: www.christina-herzebrock.de

SONNTAG, 19. Februar 2012

7. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Aufgaben unserer Gemeinde

(17.30 St. Christina)
18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Vorabendmesse

              Kinderwortgottesdienst

für die ++ Helene und Anton Hillemeier, ++ Paul und Helene Barton und Leb. und  ++ Angehörige
 8.30 HOCHAMT

für die Leb. und ++ unserer Pfarrgemeinde, + Elisabeth Gösling (JG), + Wilhelm Dickbertel, + Theodora Hagenkötter, + Magdalena Vogel, Leb.und ++ der Kolpingsfamilie 
(10.00 St. Christina)


Montag, 20. Febr.
7.30 Rosenkranzgebet

8.00 Messfeier

für die ++ Ingeborg und Joseph Sandfort 

Jahresgedächtnis

1997 Katharina Brüggemann, 

         Hildegard Remminghorst

2003 Johann Heinrich Alterbaum, 

         Ferdinand Topmöller

2004 Maria Tegelkamp

2005 Lorenz Beermann

2006 Friedrich Bernhard Rüschoff

2007 Helene Barton

2009 Gerhard Wiemer

2010 Elisabeth Gösling, Anton Hillemeier 


Dienstag, 21. Febr.

Frauen beten für den Frieden 

7.30 Rosenkranzgebet

8.00 Messfeier

für die + Gertrud Erlemann, + Josefine Keitemeier, Leb. und ++ der Frauengemeinschaft 
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ie Fastenzeit braucht kein Kostiim.

Im Gegenteil: Wer eine Fasten-Mas-
ke tragt, ist nicht besonders fromm, son-
dern auf einem Irrweg. Denn vor Gott
diirfen wir alle Masken fallen lassen und
brauchen unsere Fehler nicht zu verste-
cken. Gott will sie mit seiner Liebe beriih-
ren und verandern. Oder wie es ein
Sprichwort sagt: Menschen, die eine
Maske tragen, konnen nicht erwarten,
dass ihre Tranen gesehen werden.




Mittwoch, 22. Febr.

ASCHERMITTWOCH

Beginn der österlichen Bußzeit

Fast- und Abstinenztag
7.30 Rosenkranzgebet

8.00 Messfeier

             Schulmesse des 3. und 4. Schuljahres 

für die ++ Heinrich und Agnes Bohnenkamp, + Bernhard Rüschoff (JG), zu Ehren der Muttergottes der immerwährenden Hilfe in bestimmter Meinung

19.00  Messfeier

für die Leb. und ++ unserer Pfarrgemeinde


Donnerstag, 23. Febr.
7.30 Rosenkranzgebet

8.00 Messfeier

für den + Konrad Kranefuß, ++ Johannes und Luise Blauert, + Hansjürgen Blauert

Freitag, 24. Febr.

Hl. Mattias, Apostel
7.30 Rosenkranzgebet

8.00 Messfeier

für den + Alfons Josef Babik (JG),  + August Ramschik

Samstag, 25. Febr.
17.30 – 18.00 Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes


SONNTAG, 26. Februar 2012

1. Fastensonntag

Kollekte für die Aufgaben unserer Gemeinde

(17.30 St. Christina)
18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Vorabendmesse

Sechswochenamt für die + Luzi Baxheinrich, Leb. und ++ der Familien Baxheinrich und Krieft, + Heinz Dunker und ++ Angehörige, + Maria Mertens (JG)
 8.30 HOCHAMT

mitgestaltet von den Kirchenchören St. Vitus und St. Laurentius 

für die Leb. und ++ unserer Pfarrgemeinde, + Aloys Huster, ++ Eltern Paul und Hedwig Mainka

 (10.00 St. Christina)

10.30 Kleinkindergottesdienst

kfd St. Laurentius

100 Jahre kfd St. Laurentius – ein Band, das uns verbindet, das ist das Thema unseres Jubiläumsjahres 2012. Zusätzlich zum laufenden Jahresprogramm haben wir 2011 in vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit das Jubiläum vorbereitet. Unter anderem auch den Festakt, der uns besonders am Herzen liegt. Als größten Raum in Clarholz haben wir den Saal Schlüters für unsere Veranstaltung gebucht. In den letzten Jahren waren viele, der von uns angebotenen Veranstaltungen schlecht besucht, oder mussten sogar ausfallen. Aus diesem Grund sind wir von den vielen Anmeldungen zum Festakt total überrascht worden. Wir können es nachvollziehen, das die Frauen, die keinen Platz bekommen konnten, enttäuscht sind. Böse Worte sind seitens einiger Mitglieder gefallen und es wird viel Negatives über uns gesagt. Schade, denn wir haben das Jubiläum mit viel Freude und persönlichem Engagement vorbereitet. Es werden noch weitere Veranstaltungen angeboten, zu denen wir herzlich einladen, z.B. das Grillen in Pastors Garten. Wir hoffen, dass die Mitglieder sich weiter an unserem Jubiläumsprogramm beteiligen und mit dem Leitungsteam das Jahr genießen.

                                               Das Leitungsteam der kfd

"WENIGER IST MEHR - 

FASTEN UND HEILSAM LEBEN"

Am Donnerstag, den 23. Februar 2012 findet im Pfarrzentrum St. Christina ein Informationsabend zur diesjährigen Heilfastenwoche statt, die zu Beginn der Fastenzeit vom 1.-10.3.2012 in unserem Pastoralverbund geplant ist. Die Teilnehmer sind an diesem Abend eingeladen sich über die Heilfasten-Gruppe zu informieren und das Programmangebot kennenzulernen.

Beginn: 20.00 Uhr. Anmeldungen zur Teilnahme an der Heilfastenwoche sind ab sofort möglich über das Pfarrbüro St. Christina - Telefon 2370 oder per E-Mail an aloisia.busch@christina-herzebrock.de. 

Herzlich willkommen!

· Pfarrcäcilienchor

Der Pfarrcäcilienchor Clarholz lädt herzlich ein zur diesjährigen Generalversammlung am Sonntag, 26. Februar. Zum Einstieg wird die Hl. Messe um 8.30 Uhr mitgestaltet. Der Treff zu Einsingen ist um 8.00 Uhr in der Kirche. Nach dem Gottesdienst sind alle Mitglieder zu einem herzhaften Frühstück mit anschließender Jahresversammlung im Kon-ventshaus willkommen.  

· Blutspendetermin
Das DRK bittet um Bekanntgabe des nächsten Blutspendetermins am Donnerstag, 8. März von 16.30 - 20.30 Uhr in der Wilbrandschule. 
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Bibelwort: Matthäus 6,1-6.16-18

Beim ersten Hören scheint das Evangelium dem heutigen religiösen Empfinden entgegenzukommen: Religion als Privatsache im stillen Kämmerlein. Warum zum Beispiel am heutigen Tag mit einem Aschenkreuz in die Schule oder an den Arbeitsplatz gehen. „Das ist doch echt nur peinlich“, habe ich mal nach einem Aschermittwochsgottesdienst gehört. Das muss ich mir doch nicht antun, und Jesus selbst rät doch von offen zur Schau getragener Religiosität ab. Ich glaube jedoch, das ist zu kurz gedacht. Jesus geht es um die Motivation des Einzelnen. Lebe ich meinen Glauben öffentlich aus innerer Überzeugung oder um Anerkennung zu gewinnen? Lebe ich meinen Glauben im Privaten aus Demut oder aus Feigheit und aus Angst, verspottet zu werden? Jesus geht es um die Motivation. Lebe ich meinen Glauben aus innerer Überzeugung; bete, faste und spende ich, weil es mir selbst guttut und weil ich Jesus nachfolgen möchte, dann ist es nicht so wichtig, ob ich es in der Öffentlichkeit oder im Privaten lebe. Gott sieht es und er erkennt auch meine Motivation. Vielleicht kann ich mir selbst etwas vormachen, Gott sicherlich nicht. Und so lädt die Fastenzeit auch ein, meine Motivation zu prüfen.

Fastnacht

Draußen schon dunkel,

zwanzig nach acht.

Für den einen frühabends,

für den andern Fastnacht.    

B.K. 









